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Schützenfest BerSchützenfest Berghausenghausen
vom 16. bis 18. Juli 2010

Wir wünschen dem Schützenverein Berghausen
und seinen Gästen schöne, gesellige Stunden.
Inh. Fam. Pompl • 57319 Bad Berleburg-Berghausen

Tel. (0 27 59) 8 01 • Fax (0 27 59) 8 51

Für das leibliche Wohl sorgt:

INTERNATIONAL GROUP

Bowdenzüge · Seilzüge · Spiralen · Druckfedern · Zugfedern · Schenkelfedern

Gebr. Stahlschmidt

GmbH & Co.

Berghäuser Straße 2
57319 Bad Berleburg

Telefon 0 2751/ 5 28-0
Telefax 0 2751/ 5 28-155

www.stahlschmidt.de
info@stahlschmidt.de
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Schützenfest Berghausen
Wir wünschen viel Vergnügen!
Telefon (0 2751) 93 6816 · Fax (02 71) 59 40-2 88
anzeigen@swa-wwa.de
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Gaststätte „Zur Linde“ Berghausen · Berghäuser Str. 30
Tel.: 01 51/52 87 83 87 · www.linde-berghausen.de

Unsere Öffnungszeiten:
Do. + Fr. ab 18 Uhr,

Sa. ab 15 Uhr,
So. ab 17 Uhr,

und nach
Vereinbarung.

Wir freuen
uns auf Sie!

Das Lindenteam

Bad Laasphe-Feudingen • Sieg-Lahn-Straße 67
Telefon 0 27 54 / 1361 + 466 • Fax 0 27 54 / 1355

Transport und Touristik Abholservice auf Anfrage
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Stargäste diesmal:
Das Gesangsduo Renate und Werner Leismann

Eintrittskarten gibt’s ab sofort zum Vorverkaufspreis von 16,00 € (Tageskasse 19,00 €)

Kostenloser Bustransfer aus den umliegenden Ortschaften (Anmeldung erforderlich)

Bad Laasphe-Feudingen • Sieg-Lahn-Straße 67
Telefon 0 27 54 / 1361 + 466 • Fax 0 27 54 / 1355
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Stargäste diesmal:
Das Gesangsduo Renate und Werner Leismann

Eintrittskarten gibt’s ab sofort zum Vorverkaufspreis von 16,00 € (Tageskasse 19,00 €)

Kostenloser Bustransfer aus den umliegenden Ortschaften (Anmeldung erforderlich)

57334 Bad Laasphe-Feudingen · Sieg-Lahn-Straße 67 · Telefon 0 27 54 / 13 61

Gerne senden wir Ihnen kostenlos und unverbindlich unseren Reisekatalog zu!

Leistungen:
• Fahrt im Luxus-Reisebus
• 7 x Ü/Frühstücksbuffet
• 7 x 3-Gang-Menü
• 5 x freier Eintritt in das Dünenbad
• Stadtführung u. Schifffahrt Lübeck
• Eintritt u. Führung Schleusenanlage

Nord-Ostsee-Kanal
• Ganztägige Reiseleitung

an drei Tagen

Landesgartenschau Hemer
Freitag, 16. Juli 2010 1 Tag 25,- e

(Eintritt im Preis nicht enthalten)

Leistungen:
• Fahrt im Luxus-Reisebus
• 9 x Ü/Frühstücksbuffet
• 8 x Abendessen, 3-Gang-Wahlmenü
• 1 x Grillabend im Rahmen der HP
• 1 x italienisches Nudelbuffet
• Alle Zimmer mit Bad/DU, WC,

Kabel-Farb-TV und Telefon
• Lift
• 2 Sonderfahrten

Ostseeküste
Weissenhäuser Strand
Malente – Neustadt – Timmendorf
8-Tage-Fahrt

vom 5. bis 12. 9. 2010 690,- e
EZ-Zuschlag 58,- e

Saalbach
Hinterglemm
Inmitten der herrlichen Alpenwelt
10-Tage-Fahrt

vom 15. bis 24. 8. 2010 662,- e
EZ-Zuschlag 65,- e

Großer Festzug durch den Ort
Das Berghäuser Vogelschießen beginnt am Samstag um 11 Uhr

Berghausen. Nach dem Antreten
um 10 Uhr in der Dorfmitte Berg-
hausens heißt es am Samstag, 17.
Juli: Abmarsch in die Krimmelsdell
zum großen Preis- und Vogelschie-
ßen. Bei garantiert gutem Wetter
zieht es jedes Jahr viele hundert
Berghäuser Bürger und auswärtige
Gäste auf den schönen Schützen-
platz.

Und spätestens, wenn alle Preise
abgeräumt und der Wettkampf um
die Königswürde beginnt, wird sich
kein Besucher mehr dem Schützen-
fest-Fieber entziehen können. Wäh-
rend und nach dem Schießen spielt
erstmalig „Accordia“ Fleckenberg
Die absoluten Klassiker wie der

„Schwenker“, die „Schützenliesel“
und auch aktuelle Stimmungshits
werden hier schon nachmittags so
einige Besucher auf Tische und Bän-
ke treiben. Auch neu ist, dass die
Königskrönung bereits gegen 16 Uhr
stattfindet. Die Nachfolger von
Frank Beuter und Hannelore Wahl
haben somit Zeit, sich fein herauszu-
putzen und werden um 19 Uhr samt
ihrem Hofstaat und den Offizieren
zum großen Einmarsch erwartet.

Nach den letzten Klängen von
„Accordia“ Fleckenberg steht der
nächste Höhepunkt auf dem Pro-
gramm. Die „Final Fantasy Band“,
die in den letzten Jahren erst nach
vielen Zugaben begeistert entlassen
wurde, wird auch in diesem Jahr mit
Songs aus Schlager, Pop und Rock
die Stimmung in der Krimmelsdell
zum Kochen bringen. Der Morgen
am Sonntag, 18. Juli, steht ganz im
Zeichen des traditionellen Früh-
schoppens mit der Stadtkapelle
Schmallenberg. Nach dem großarti-
gen Auftritt am Freitagabend des
letzten Festes ist es den Berghäusern
gelungen, diese starke Formation

zum Zugpferd des Frühschoppens zu
machen. Zusammen mit den Gast-
vereinen darf zu zünftigen Märschen
geklatscht und geschunkelt werden,
bis dann um 12 Uhr der Frühschop-
pen mit dem Wittgensteiner Hei-
matlied und der Nationalhymne ge-
schlossen wird. Um 14.30 heißt es
dann: Antreten zum großen Festzug
in der Dorfmitte.

Zum 105. Geburtstag des Vereins
haben sich sieben Gastvereine ange-
meldet. Der Festzug wird somit ähn-
lich lang und spektakulär wie beim
großen Jubiläum vor fünf Jahren.
Schon frühzeitig sollte man sich
einen guten Platz vor der Gaststätte
„Zur Linde“ oder entlang der vielen
Straßen, die der Umzug durchläuft,
sichern. Das festlich geschmückte
Dorf und die aufwändig von den
Bürgern gestalteten Ehrenpforten
werden nun abgeschritten. Das neue
Königspaar samt Hofstaat wird von
den vielen Zuschauern an den Stra-
ßen bejubelt, bis man in der Fest-
und Kulturhalle angekommen ist,
wo sich dann das Musikkarussell zu
drehen beginnt. Die verschiedenen

Musikformationen werden abwech-
selnd und gleichzeitig durch die
Halle ziehen und die Festbesucher
zu begeistern wissen. Daneben steht
die Kinderbelustigung wieder als fes-
ter Programmpunkt auf dem Plan.

Das alles erleben die Besucher
auch in diesem Jahr bei freiem Ein-
tritt, so soll es Familien ermöglicht
werden, für ein paar Nachmittags-
stunden das Fest zu besuchen. Den
Abschluss des diesjährigen Schüt-
zenfestes in Berghausen bildet ab 17
Uhr wieder die bekannte Kapelle
„Sky Light“, die mit Schlagern und
Tanzmusik dem Schützenfest in
Berghausen einen stimmungsvollen
Ausklang garantieren.

„Die Musikschule der guten Laune“
Wir wünschen dem

Schützenverein Berghausen
einen harmonischen Festverlauf 

und „Gut Schuss“!

Musikschule Schmidt
Berghausen, Schlesienstr. 25, Tel. (0 27 51) 518 36

Noch kein Zahlenwerk
Erndtebrücker Schützenverein wird in die Schützenhalle investieren

Erndtebrück. Der Winter war
so hart und schneereich wie seit
vielen Jahren nicht. Das bekam
auch der Erndtebrücker Schüt-
zenverein zu spüren. Die Schüt-
zenhalle im Weihergründchen,
nach den damals geltenden
Vorschriften mit einem Dach
ausgestattet, das 75 Kilogramm
je Quadratmeter Last tragen
kann, hat Schaden genommen.
Kurz vor dem Ball des Erndte-
brücker Carnevals Clubs (ECC)
hatten sich Schäden am Dach
der Halle gezeigt.

Nach ersten Begehungen
war klar, dass die Halle zur Si-
cherheit gesperrt werden musste
(der SWA berichtete). Auch
das Dach von der enormen
Schneelast zu befreien, war aus
Sicherheitsgründen nicht mög-
lich, erinnerte der Vorsitzende
des Erndtebrücker Schützenver-
eins, Ralf-Ingo Völkel, im Rah-

men der Jahreshauptversamm-
lung. Es habe sich dann sehr
schnell die Frage gestellt, was
passiere, wenn die Schäden
ernsthaft seien und größere
Ausgaben auf den Verein zukä-
men. „Ich muss unserem
Schatzmeister Ingmar Deuten-
bach ein großen Lob ausspre-
chen“, sagte Ralf-Ingo Völkel
weiter.

Erst im Jahr 2006 hatte der
Finanzchef des Vereins alle Ver-
sicherungen durchforstet und
Elementarschäden zusätzlich
versichert. Die Versicherung
habe den Schaden inzwischen
auch schon generell anerkannt,
aber die genaue Schadenssum-
me ist noch nicht festgestellt,
dafür werde noch ein Gutach-
ten benötigt.

Die Zusammenarbeit mit
dem Großschadensregulierer
der Versicherung gestalte sich

als durchaus positiv und er habe
die Hoffnung, dass man bald
Genaueres wisse, so Völkel. Bis-
her hat der Verein schon das
Haupttragwerk der Halle ver-
stärkt – auf 250 Kilogramm je
Quadratmeter. „Aber das Dach
trägt immer noch nur 75 Kilo“,
gab der Vorsitzende zu beden-
ken.

Trotz Versicherung wird der
Verein reichlich Eigenmittel in
die Hand nehmen müssen, da
zehn Prozent Selbstbeteiligung
Bestandteil des Versicherungs-
vertrags sind. Ingo Völkel kün-
digte an, zu gegebener Zeit eine
außerordentliche Mitgliederver-
sammlung einzuberufen. Wie es
in der Halle weitergeht, darüber
wollte der Vorsitzende nicht
spekulieren.

Dass es aber größere Bauar-
beiten geben wird, davon gehen
die Vorstandsmitglieder aus.

Aus den Reihen der Mitglieder
wurde daran erinnert, dass der
Kleinkaliber-Stand derzeit nicht
in Betrieb ist und man sich
doch überlegen solle, auch diese
Sportstätte herzurichten, wenn
schon gebaut werde.

Und dann ist da noch das
Thema Vogelschießen. In Ernd-
tebrück wird auf einem flachen
Schießstand geschossen. Mit
dem Ergebnis, dass nur wenige
Besucher das Vogelschießen di-
rekt verfolgen können. Die Mit-
glieder würden den Schießstand
gerne so umbauen, dass der Vo-
gel wieder hoch oben in einem
Kasten platziert wird. Auch die-
se Anregung nahm der Vor-
stand gerne auf.

Wie es dann weiter geht,
wird sich zeigen, wenn das
Schadensgutachten vorliegt
und die Versicherung gezahlt
hat. schn

Viel Betrieb herrschte jetzt beim Schützenfest im Erndtebrücker Weihergründchen. Die Schützenhalle
soll bald umgebaut werden, da die Tragfähigkeit sich im schneereichen Winter als zu gering herausge-
stellt hatte. Foto: bw
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